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KAPITEL 1: ALLGEMEINES, NAME, SITZ UND ZWECK 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit schliesst die männliche Form die weibliche Form im folgenden 
Text mit ein. 
 
Art. 1 
 
1 Der FC Davos, gegründet 1910 mit Sitz in Davos, ist ein Verein im Sinne von Artikel 60 ff. des 

Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB). 

2 Er bezweckt die Ausübung und Förderung des Fussballsportes unter Wahrung des Fairplay-Ge-
dankens, sowie die Pflege der Kameradschaft und Geselligkeit unter seinen Mitgliedern. 

3 Der Fussballclub Davos veranstaltet Fussballspiele und -wettkämpfe (Turniere) und kann Anlässe 
und Veranstaltungen organisieren, die dem Vereinszweck dienen. Der Fussballclub Davos legt be-
sonderen Wert auf die Juniorenförderung. 

4 Der FC Davos ist politisch unabhängig und konfessionell neutral. Er lehnt Diskriminierungen politi-
scher, religiöser und ethnischer Art sowie Diskriminierungen aufgrund von Geschlecht oder Rasse 
ab. 

5 Der Verein anerkennt die Ethik-Charta und das Ethik-Statut von Swiss Olympic, das Doping-Statut 
sowie die Zuständigkeiten von Swiss Sport Integrity und der Stiftung Schweizer Sportgericht. 

6 Das Vereinsjahr dauert vom 1. Juli bis zum 30. Juni eines jeden Jahres.  

7 Die Vereinsfarben sind gelb/blau. 
 
Art. 2 
 
1 Der FC Davos ist Mitglied des Schweizerischen Fussballverbandes (SFV), des Ostschweizeri-

schen Fussballverbandes (OFV) und als solches dem Bündner Fussballverband (BFV) ange-
schlossen.  

2 Die Statuten, Reglemente und Beschlüsse der FIFA, der UEFA, des SFV und des OFV sind für 
den FC Davos sowie für seine Mitglieder, Spieler, Trainer und Funktionäre verbindlich. 

 

KAPITEL 2: MITGLIEDSCHAFT 
 
a) Kategorien von Mitgliedern 
 
Art. 3 
 
Der Verein setzt sich aus folgenden Mitgliederkategorien zusammen: 

a) Aktive (z.B. 1. Mannschaft, Damen, Senioren) 

b) Junioren 

c) Ehrenmitglieder 

d) Freimitglieder 

e) Altherren 

f) Passivmitglieder 

g) Vorstandsmitglieder, Trainer und Funktionäre 

h) Gönner 

1 Aktive und Junioren – in der Folge Spieler genannt - sind natürliche Personen, welche über eine 
Spiellizenz des SFV verfügen. 
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Art. 4 
 
Jeder, der die vorliegenden Vereinsstatuten anerkennt, kann um die Mitgliedschaft im FC Davos 
ersuchen. 
 
Art. 5 
 
1 Gesuche um Aufnahme von Neumitgliedern sind in der Regel schriftlich an den Vorstand zu rich-

ten. 

2 Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme neuer Mitglieder abschliessend. 

3 Spieler werden mit der Verbandsanmeldung beim SFV automatisch Vereinsmitglied. 

4 Vorstandsmitglieder, Funktionäre und Trainer werden mit ihrer Wahl automatisch Vereinsmitglied. 
 
Art. 6 
 
Zum Ehrenmitglied kann auf Antrag des Vereinsvorstandes ernannt werden, wer sich besonderer 
Verdienste um den Verein erworben hat. 
 
Art. 7 
 
1 Zum Freimitglied kann auf Antrag des Vereinsvorstandes ernannt werden, wer mindestens 25 

Jahre als Aktivspieler, Senior oder Funktionär im FC Davos tätig war und während dieser Zeit 
seinen Pflichten gegenüber dem FC Davos vollumfänglich nachgekommen ist. 

2 Die Ernennung von Ehren- und Freimitgliedern erfolgt durch die ordentliche Generalversamm-
lung. 

 
Art. 8 
 
Altherren und Passivmitglieder sind natürliche oder juristische Personen, welche den FC Davos mit 
einem festen Jahresbeitrag unterstützen, jedoch über keine Spiellizenz verfügen. 
 
Art. 9 
 
Gönner ist, wer den Verein, ohne sich aktiv am Vereinsleben zu beteiligen, jährlich einen namhaf-
ten Betrag zukommen lässt.   
 

b) Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
Art. 10  
 
1 Die Mitglieder aller Kategorien des FC Davos haben das Recht 

a) an ordentlichen und ausserordentlichen Generalversammlungen teilzunehmen und dort ihr 
statutarisches Stimm- und Wahlrecht auszuüben; 

b) alle übrigen Rechte auszuüben, die ihnen in diesen Statuten oder in anderer Form vom 
Verein zuerkannt werden. 

c) über das Vereinsleben in geeigneter Weise orientiert zu werden (Generalversammlung, 
Vorstand, Webseite). 

2 Recht auf aktive Teilnahme an den Trainings- und Wettspielen, zu denen sie nach ihrer Eignung 
und Leistung fähig sind.  

 
3 Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sowie Altherren haben das Stimmrecht in allen Clubangele-

genheiten. Passivmitglieder jedoch erst nach sechsmonatiger Mitgliedschaft.  
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Art. 11 Pflichten 
 
1 Die Mitglieder des FC Davos haben die Pflicht 

a) sich gegenüber dem FC Davos loyal zu verhalten; 

b) den reglementarischen und statutarischen Bestimmungen der FIFA, der UEFA, des SFV, 
des Regionalverbandes (OFV) und des FC Davos Folge zu leisten; 

c) die von der Generalversammlung beschlossenen Mitgliederbeiträge zu bezahlen; 

d) den FC Davos für sie betreffende Bussen und Kosten, die dem Verein von den zuständigen 
Verbandsbehörden auferlegt werden, schadlos zu halten; 

e) den Aufgeboten und Anweisungen der zuständigen Offiziellen (Funktionäre und Trainer) 
des Vereins Folge zu leisten; 

2 Verletzungen dieser Pflichten können vom Vorstand nach vorgängiger Anhörung des betreffen-
den Mitgliedes mit einem Verweis oder mit Busse bis Fr. 200.- bestraft werden. Vorbehalten 
bleibt der Ausschluss aus dem Verein. Der Entscheid des Vorstandes ist endgültig. 

3 Vereinsmitglieder, die ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht oder nur 
teilweise nachgekommen sind, können beim SFV unter Beachtung der Vorschriften der Rechts-
pflegeordnung des SFV zum Boykott angemeldet werden. 

 
c) Verlust der Mitgliedschaft 
 
Art. 12 
 
1 Austritte von Spielern können nur auf das Ende eines jeden Vereinsjahres (30. Juni) erfolgen.  

2 Die entsprechende Erklärung ist in der Regel schriftlich dem verantwortlichen Trainer oder dem 
Vereinsvorstand einzureichen.  

 
Art. 13 
 
1 Die Mitglieder der übrigen Kategorien können den Austritt jederzeit schriftlich erklären.  

2 Die Mitgliedschaft erlischt mit dem Tag der Austrittserklärung. 
 
Art. 14 
 
1 Ein Mitglied kann, wenn wichtige Gründe vorliegen, nach vorgängiger Anhörung durch den Ver-

einsvorstand jederzeit ausgeschlossen werden.  

2 Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn das Mitglied  

- die Statuten oder die Interessen des FC Davos schwerwiegend verletzt; 

- sich Anordnungen der Clubleitung (Funktionäre und Trainer) des Vereins wiederholt wider-
setzt hat; 

- seinen finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verein trotz schriftlicher Mahnung nicht 
nachgekommen ist; 

- sich wiederholt unsportlich verhalten hat. 

3 Das ausgeschlossene Mitglied kann innert einer Frist von 14 Tagen nach Erhalt der Mitteilung 
gegen den Ausschlussentscheid des Vorstandes rekurrieren. Dem Rekurs kommt keine aufschie-
bende Wirkung zu. Er ist schriftlich und begründet beim Vorstand zu Handen der nächsten Gene-
ralversammlung einzureichen, die endgültig über den Ausschluss entscheidet. 
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4 Ausgeschlossene Mitglieder können vor Ablauf von drei Jahren nicht neu aufgenommen werden. 
Vorbehalten bleibt ein Entscheid der Generalversammlung im Falle eines fristgerechten Rekur-
ses. 

 
Art. 15 
 
1 Austretende und ausgeschlossene Mitglieder aller Kategorien schulden dem Verein den vollen 

Jahresbeitrag für das laufende Vereinsjahr. Allfällige weitere finanzielle Verpflichtungen werden 
mit dem Austritt bzw. dem Ausschluss sofort zur Bezahlung fällig.  

2 Eine Austrittsgebühr darf nicht erhoben werden. 

 

KAPITEL 3: ORGANE 
 
Art. 16 
 
Die Organe des Vereins sind 

a) die ordentliche  

b) ausserordentliche Generalversammlung; 

c) der Vorstand; 

d) die Revisionsstelle.  

 
a) Die Generalversammlung 
 
Art. 17 
 
1 Die Generalversammlung ist das oberste Organ des Vereins und erledigt alle Geschäfte, die ihr 

nach den Statuten übertragen sind.  
 
Art. 18 
 
1 Die ordentliche Generalversammlung findet alljährlich spätestens vier Monate nach Ende des 

Vereinsjahres statt.  

2 Der ordentlichen Generalversammlung obliegen folgende Geschäfte: 

a) Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung; 

b) Abnahme und Genehmigung des Jahresberichtes des Vorstandsvorsitzenden sowie der 
Leiter Aktive, Senioren/Veteranen und Junioren; 

c) Abnahme und Genehmigung: 

- der Jahresrechnung und des Berichtes des Finanzchefs; 

- des Berichtes der Rechnungsrevisoren; 

- des Budgets des Folgejahres; 

d) Festsetzung ordentlicher und eventueller ausserordentlicher Mitgliederbeiträge der ver-
schiedenen Mitgliederkategorien;  

e) Wahl: 

- des Präsidenten; 

- der übrigen Vorstandsmitglieder; 

- der Mitglieder der Revisionsstelle; 

f) Beschlussfassung über die eingereichten Anträge; 

g) Behandlung von Rekursen gegen den Ausschluss von Mitgliedern; 

h) Ehrungen und die Ernennung von Ehren- und Freimitgliedern; 
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i) Statutenänderungen; 

j) Ernennung von Kommissionen. 

3 Über die Versammlung ist Protokoll zu führen. Jede ordnungsgemäss einberufene Generalver-
sammlung ist beschlussfähig.  

 
b) Ausserordentliche Generalversammlung 
 
Art. 19 
 
1 Eine ausserordentliche Generalversammlung kann jederzeit durch den Vorstand einberufen wer-

den. 

2 Die Einberufung einer solchen hat ausserdem zu erfolgen, wenn mindestens ein Drittel der 
stimmberechtigten Mitglieder dies schriftlich (eingeschriebener Brief) unter Angabe der Gründe 
verlangen. In diesem Falle hat die aussergewöhnliche Vereinsversammlung innert 30 Tagen 
nach Eingang des Begehrens zu erfolgen. 

 
Art. 20 
 
1 Stimm- und wahlberechtigt sind alle anwesenden volljährigen Mitglieder aller Kategorien. 

2 Die ordentliche, wie die ausserordentliche Generalversammlung ist beschlussfähig, wenn ein 
Fünftel aller stimmberechtigten Mitglieder des FC Davos anwesend ist. 

3 Die Abstimmungen erfolgen in der Regel offen. Geheime Abstimmungen werden nur vorgenom-
men, wenn es ein Viertel der anwesenden Stimmberechtigten verlangt.  

4 Unter Vorbehalt anders lautender Regelungen in diesen Statuten entscheidet bei Abstimmungen 
das relative Mehr der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei Stimmengleichheit hat der Präsident 
den Stichentscheid. 

5 Für Wahlen ist im ersten Wahlgang das absolute Mehr (50 % plus 1) der abgegebenen gültigen 
Stimmen erforderlich. Ab dem zweiten Wahlgang genügt das relative Mehr. Bei Stimmengleich-
heit entscheidet ab dem zweiten Wahlgang das Los.  

 
Art. 21 
 
1 Die Teilnahme an ordentlichen wie an ausserordentlichen Generalversammlungen ist für Vor-

standsmitglieder, Trainer und Funktionäre sowie volljährige Spieler obligatorisch.  

 
Art. 22 
 
1 Einladung und Traktandenliste sind den Vereinsmitgliedern mindestens 14 Tage vor der General-

versammlung zuzustellen.  

2 Anträge von Mitgliedern sind dem Vereinsvorstand begründet mindestens sieben Tage vor der 
Generalversammlung schriftlich einzureichen.  

 
c) Der Vorstand 
 
Art. 23 
 
1 Der Vorstand besteht aus folgenden Mitgliedern: 

- dem Präsidenten; 

- dem Vizepräsidenten; 
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- dem Sekretär/Protokollführer; 

- dem Finanzchef; 

- dem Leiter Spielbetrieb; 

- dem Leiter Aktive; 

- dem Leiter Senioren/Veteranen; 

- dem Leiter Junioren; 

- weiteren Mitgliedern nach Bedarf (Beisitzer). 
 
2 Die Vorstandsmitglieder werden auf eine Amtsdauer von 1 Jahr gewählt. Wiederwahl ist möglich. 

3 Der Vorstand ist so zu besetzen, dass eine angemessene Vertretung beider Geschlechter ge-
währleistet ist. 

 
Art. 24 

 
1 Es können mehrere Chargen in einer Person vereinigt werden. Dem Vorstand haben jedoch stets 

mindestens drei Personen anzugehören.  

2 Jedes Vorstandsmitglied hat unabhängig von der Anzahl Chargen nur eine Stimme. 

3 Vorstandsmitglieder und Funktionsträger legen ihre Interessenbindungen offen und treten bei In-
teressenkonflikten in den Ausstand. Wiederholte Verstösse können zum Rücktritt führen. 

 
Art. 25 
 
1 Der Vorstand versammelt sich auf Einladung des Präsidenten so oft es die Geschäfte erfordern. 

2 Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder anwesend 
ist.  

3 Die Abstimmungen und Wahlen erfolgen offen. Bei Stimmengleichheit hat der Präsident den 
Stichentscheid 

4 Der Vorstand kann zu seinen Sitzungen weitere Vereinsmitglieder zuziehen; diese haben jedoch 
nur beratende Stimme. 

5 Mit Ausnahme des Vereinspräsidenten kann der Vorstand während der Amtsdauer ausschei-
dende Vorstandsmitglieder provisorisch bis zur nächsten Generalversammlung selbst ersetzen. 

 
Art. 26 
 
1 In die Kompetenz des Vorstandes fallen sämtliche Geschäfte, die durch die Statuten nicht einem 

andern Organ übertragen sind; insbesondere 

- das Ausüben der Oberaufsicht und Besorgung der laufenden Geschäfte. 

- die Vorbereitung und Einberufung von Vereinsversammlungen. 

- die Organisation des Spielbetriebes. 

- die Anstellung von Trainern und Funktionären. 

- die selbständige Festsetzung einer angemessenen Unkostenbeteiligung an ausgewiesene 
Spesen, die durch den Spielbetrieb entstehen. 

- das Verwalten der Clubfinanzen. Der Vorstand führt die Geschäfte nach kaufmännischen 
Grundsätzen und ist gegenüber dem Club für eine einwandfreie Geschäftsführung verant-
wortlich. Ausgaben über CHF 10'000.-- müssen der Generalversammlung vorgelegt wer-
den. Ausgaben bis CHF 10'000.-- liegen in der Kompetenz des Vorstandes. 
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- Ausgaben für Investitionen über CHF 5‘000.-- müssen der Generalversammlung vorgelegt 
werden. Ausgaben für Investitionen bis CHF 5‘000.-- liegen im Kompetenzbereich des Vor-
standes. 

2 Der Vorstand setzt die Beschlüsse der Generalversammlung um. 
 
Art. 27 
 
Die Mitglieder des Vorstandes üben im Prinzip folgende Funktionen aus.  

a) Der Präsident vertritt den Verein nach aussen. Er führt die Sitzungen und Versammlungen. 
Auf die ordentliche Generalversammlung hat er einen Geschäftsbericht über das vergan-
gene Vereinsjahr zu erstellen.  

b) Der Vizepräsident vertritt den Präsidenten im Falle dessen Verhinderung.  

c) Der Finanzchef führt die Finanzen des Clubs und übt die Aufsicht über die übrigen mit dem 
Kassawesen betrauten Funktionen aus. Der Finanzchef hat auf die ordentliche Generalver-
sammlung den Bericht über die Jahresrechnung zu erstatten.  

d) Im Übrigen werden die Funktionen und Aufgaben vom Vorstand unter seinen Mitgliedern 
aufgeteilt.  

e) Demissionen von Vorstandsmitgliedern, Trainern und Funktionären müssen drei Monate 
vor Ende des laufenden Geschäftsjahres dem Vorstand schriftlich mitgeteilt werden.  

 
Art. 28 
 
Die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen  

a) der Präsident, der Vizepräsident und der Finanzchef zeichnen unter sich kollektiv zu  

zweien; 

b) die übrigen Mitglieder des Vorstands kollektiv mit dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten 
oder dem Finanzchef. 

Die Vorstandsmitglieder sind ermächtigt, Korrespondenz ihres Ressorts, welche den Club in keiner 
Weise verpflichtet, einzeln zu zeichnen. 
 
d) Die Revisionsstelle 
 
Art. 29 
 
1 Die ordentliche Generalversammlung wählt jährlich zwei Rechnungsrevisoren, wovon mindestens 

einer ein ausgewiesener Fachmann sein muss.  
 
Art. 30 
 
1 Die Rechnungsrevisoren prüfen und begutachten die Jahresrechnung und erstatten über die Er-

gebnisse ihrer Revisorentätigkeit schriftlich Bericht zuhanden der ordentlichen Generalversamm-
lung.  

2 Sie sind berechtigt, jederzeit eine Kassarevision vorzunehmen. 
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KAPITEL 4: DIE KOMMISSIONEN 
 
Art. 32 
 

1 Der Vorstand kann nach Bedarf Kommissionen einsetzen.  
 

KAPITEL 5: FINANZEN 
 
Art. 33 

Die Clubeinnahmen setzen sich zusammen aus:  

a) den ordentlichen und ausserordentlichen Beiträge der Mitglieder; 

b) den Einnahmen aus Veranstaltungen, Werbung, Sponsoring, Clubanlässen, freiwilligen 
Beiträgen und Schenkungen.  

 
Art. 34 
 
1 Die Jahresrechnung wird nach den Grundsätzen von Art. 957 ff. OR erstellt und durch eine Revi-

sionsstelle (Laienrevision) geprüft. 

2 Separat geführte Kassen bedürfen der Genehmigung durch den Vorstand. Dieser kann dazu spe-
zielle Regulative erlassen. 

 
Art. 35 
 
1 Die ordentlichen Mitgliederbeiträge sind zu Beginn des Vereins- bzw. Geschäftsjahres resp. beim 

Eintritt in den Verein zu entrichten.  

2 Mitgliedern, die in der 2. Hälfte des Vereins- bzw. Geschäftsjahres (nach dem 31. Dezember) bei-
treten, kann der jeweilige Jahresbeitrag durch Beschluss des Vorstands reduziert werden. 

3 Ehren-, Frei-, Vorstandsmitglieder und für den FC Davos tätige Schiedsrichter sind beitragsfrei. 
Der Vorstand kann weiteren Mitgliedern den Beitrag reduzieren oder erlassen. 

 
Art. 36 
 
Für alle Verbindlichkeiten haftet der Verein nur mit dem Clubvermögen. Jede persönliche Haftung 
der Vereinsmitglieder ist auf die von der Generalversammlung festgesetzten Mitgliederbeiträge be-
schränkt. Jede weitere Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. 
 

KAPITEL 6: DATENSCHUTZ 
 

Art. 37 
 

Der Verein bearbeitet Personendaten ausschliesslich gemäss den Vorgaben des Schweizer Da-
tenschutzgesetzes (DSG).“ 

 

KAPITEL 7: STATUTENAENDERUNGEN 
 
Art. 38 
 
Über Statutenänderungen beschliesst die Generalversammlung, wobei sich mindestens zwei Drit-
tel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder für eine vorgeschlagene Änderung 
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auszusprechen haben, damit diese als angenommen gilt. Sie unterliegen der Genehmigung des 
Schweizerischen Fussballverbandes.  
 
Art. 39 
 
1 Anträge auf Statutenänderungen sind den stimmberechtigten Mitgliedern in vollem Wortlaut mit 

der Traktandenliste der betreffenden Generalversammlung mitzuteilen.  

2 Anträge auf Statutenänderungen von Mitgliedern sind dem Vorstand 30 Tage vor der Generalver-
sammlung mit eingeschriebenem Brief einzureichen. 

 

KAPITEL 8: AUFLÖSUNG DES VEREINS 
 
Art. 40 
 
1 Die Auflösung des Vereins kann nur anlässlich einer ausserordentlichen Generalversammlung 

erfolgen, die speziell zu diesem Zweck einzuberufen ist. 

2 Diese ausserordentliche Generalversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drittel 
der stimmberechtigten Vereinsmitglieder anwesend sind.  

3 Die Auflösung erfolgt, wenn sich mindestens drei Viertel der anwesenden stimmberechtigten Mit-
glieder dafür und wenn sich zugleich nicht mehr als 15 stimmberechtigte Mitglieder für den Fort-
bestand des Vereins aussprechen.  

 
Art. 41 
 
1 Im Falle der Auflösung ist der Verein ordentlich zu liquidieren.  

2 Zu diesem Zweck wird eine spezielle Kommission eingesetzt. 
 
Art. 42 
 
1 Ein allfälliger Vermögensüberschuss darf nicht unter den Mitgliedern verteilt werden. Er muss 

beim Zentralsekretariat des SFV oder bei der zuständigen Gemeindebehörde hinterlegt werden. 
Sollte nach der Auflösung ein neuer Verein mit gleichem Zweck entstehen, so fällt das Vereins-
vermögen dem neugegründeten Verein zu.  

2 Sollte innert 10 Jahren nach der Auflösung des Vereins in der Gemeinde Davos kein neuer Ver-
ein mit gleichem Zweck gegründet werden, soll der SFV bzw. die zuständige Gemeindebehörde 
den hinterlegten Betrag einem Sportverein der Gemeinde Davos vermachen. 

 
 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
 
Diese Statuten wurden an der Generalversammlung vom 3. Oktober 2025 genehmigt. Sie treten 
mit Genehmigung durch den Zentralvorstand des SFV respektive durch den OFV in Kraft und he-
ben alle früheren Statuten und Beschlüsse auf. 
 
 
Der Präsident:       Der Vizepräsident: 
 
......................................     ........................................ 
Thim van der Laan      Silvano Faustinoni 
 


